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Eingangspartie an der Bellerivestraße.
Partie de l'entrée sur la Bellerivestrasse.
Entrance section in Bellerive street.

über dem verglasten Kassenhaus wölben sich
schattenspendende Betonpilze verschiedener Höhe.
Des champignons en béton de différentes hauteurs
projettent leur ombre sur le bloc vitré de la caisse.

Mushroom-shaped concrete pillars of various heights shade
the glazed-in ticket office.
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Aufgabe

Die größte, in den letzten Jahrzehnten zusammen

mit ihren Vorortsgemeinden bis zu einer
Einwohnerzahl von nahezu % Millionen
angewachsene Stadt der Schweiz, Zürich, besaß bis

zum Jahre 1954 nur zwei eigentliche Strandbäder,

die außerdem beide am linken Seeufer
liegen. Zu diesen Strandbädern gesellen sich

zwei große Freibadanlagen in den am stärksten

bevölkerten Stadtteilen Milchbuck und
Altstetten. Seit langem schon — die Anfänge
der Initiative in den Ratsstuben der Stadt gehen
auf das Jahr 1930 zurück — wurde für die sehr
dicht bevölkerten Stadtteile des rechten Ufers
ein Strandbad gefordert. Auf dem Areal der

Strandbad Tiefenbrunnen,
Zürich
Plage Tiefenbrunnen, Zurich
Bathing beach Tiefenbrunnen, Zürich

Architekten : Josef Schütz BSA/SIA,
Otto Dürr BSA f,
Willy Roost,
Zürich

Ingenieure: L. Simmen & P. Keller,
Willy Stäubli AG,
Zürich

Gartengestaltung: Josef Schütz BSA/SIA,
Hans Nus'sbaumer,
Gartenbau, Zürich

1939gebauten Landesausstellung war eine
Uferreserve für eine solche Badeanlage geschaffen
worden, und hier ist in nahezu 10 Jahre
dauernden Vorarbeiten nach Überwindung vieler
und mannigfacher Hindernisse, zu denen nicht
zuletzt die Erledigung einer Reihe von
Einsprachen der Anwohner gehört, das Strandbad
Tiefenbrunnen entstanden.

Die rechtsufrigen Quai- und Grünanlagen von
Zürich liegen zum größten Teil auf dem
Schwemmkegel einiger Bäche, die aus Tobein
kommen, deren Einzugsgebiet sich bis in die
Wälder an der östlichen Stadtgrenze ziehen.
Am Kopf des Hauptschwemmkegels, den der
»Wildbach« gebildet hat, lag und soll später
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